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V

Vorwort

Begutachtungen von Patienten mit psychischen Störungen – dies ist die sog. Königsdisziplin der 
biopsychosozialen Wissenschaft Psychiatrie: anspruchsvoll, schwierig, kaum etwas für Anfänger. 
Kandidaten in der Facharztweiterbildung zum Psychiater und Psychotherapeuten müssen aber
früh lernen, selbst psychiatrische Gutachten anzufertigen. Insbesondere Fachärzte kommen
häufig in die Situation, mit psychiatrischen Gutachten beauftragt zu werden.

Dass Bedarf an einem kompakten, praxisnahen Leitfaden für diesen Bereich besteht, bewiesen 
uns die erfreuliche Nachfrage und positive Resonanz auf die 1. Auflage unseres Buches »Begut-
achtung psychischer Störungen«. Grund genug, das Werk nun in einer wesentlich verbesserten
und von Grund auf überarbeiteten 2. Auflage zu präsentieren. Mit der vorliegenden Neuauflage 
wurde das Buch auf den derzeitigen Stand der Rechtsprechung, Gesetzgebung und Literatur ge-
bracht, um seinem Anspruch zu genügen, die Leser zuverlässig und aktuell zu informieren.

An unseren Zielen hat sich im Vergleich zur 1. Auflage nichts geändert: Unser Bestreben ist 
und war, für ärztliche wie psychologische Kollegen einen Praxisleitfaden zu verfassen, der so-
zusagen in jede Kitteltasche passt und jeden Sachverständigen in die Lage versetzt, den aktuellen 
Stand der medizinischen, psychologischen und besonders auch der juristischen Literatur prä-
sent zu haben. Gerade die rechtlichen Grundlagen sind für jede Begutachtung wichtig; nicht
dass der Gutachter die juristischen Entscheidungen fällt, aber der Gutachter muss als Gehilfe 
des Gerichtes diese Entscheidungen mit vorbereiten. Dies erfordert ein umfassendes Wissen
über das juristische Spannungsfeld, in dem er seine Empfehlungen abgibt.

Das Buch soll aber auch für Juristen lesenswert und wichtig sein: Richter, Rechtsanwälte und 
Staatsanwälte haben häufig mit psychiatrischen und psychologischen Gutachten zu tun, ohne
das Hintergrundwissen zu haben, diese Gutachten wirklich kritisch würdigen zu können. Die
medizinischen Begriffe haben sich von der überkommenen gesetzlichen Terminologie gelöst. 
Von »krankhafter Störung der Geistestätigkeit« oder gar »schwerer seelischer Abartigkeit« ist 
in der Medizin schon lange nicht mehr die Rede. Stattdessen werden andere Begriffe und
Krankheitsmodelle verwendet, orientiert am Wissensfortschritt.

Das zu dem Verständnis notwendige Wissen soll in dem vorliegenden Band bereitgestellt 
werden, um Juristen, Mediziner und Psychologen, aber auch Betroffene, Betreuer und Angehörige 
in die Lage zu versetzen, psychiatrische und psychologische Gutachten zu verstehen und kritisch 
zu hinterfragen. Hierzu dienen auch die zahlreichen Beispiele aus der Praxis, die möglichst lebens-
nah wiedergegeben werden. Es versteht sich von selbst, dass dabei alle Hinweise wie Namen und 
Orte, die auf die Begutachteten und ihr Umfeld Rückschlüsse erlauben, geändert wurden.

Mediziner und Juristen müssen sich – ungeachtet ihrer in vielem unterschiedlichen Welt-
sicht – über die Einschätzung evtl. vorhandener psychischer Störungen bei Patienten verstän-
digen, um richtige und faire Entscheidungen der Gerichte zu ermöglichen. Zu dieser immer 
wieder schwierigen, aber gleichwohl interessanten und notwendigen Verständigung möchten 
wir mit diesem Buch einen Beitrag leisten.

Allen, die zum Gelingen dieses Buches beigetragen haben, sei herzlich gedankt: den Mitar-
beitern der 1. und 2. Auflage für ihre engagierte Hilfe, jenen des Springer-Verlages, insbeson-
dere Renate Scheddin und Renate Schulz, für die vertrauensvolle Zusammenarbeit sowie An-
nette Wolf für das sorgfältige Lektorat. Nicht zuletzt möchten wir auch den Lesern und Rezen-
senten der 1. Auflage danken, die durch konstruktive Kritik und Verbesserungsvorschläge 
wesentlich zur Weiterentwicklung unseres Werkes beigetragen haben. Auch zukünftig würden 
wir uns über Anregungen und Verbesserungsvorschläge zur Gestaltung künftiger Auflagen 
freuen.

Aachen und Düsseldorf, im Herbst 2009
Frank Schneider, Helmut Frister und Dirk Olzen
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HAWIK Hamburg-Wechsler-Intelligenztest 

für Kinder

HBG Hessisches Beamtengesetz
HGB Handelsgesetzbuch
HHG Häftlingshilfegesetz
HmBG Hamburger Beamtengesetz
Hs. Halbsatz
IA Intelligenzalter
ICD-10 International Classification of Diseases, 

10. Auflage
IHK Industrie- und Handelskammer
INR International Normalized Ratio
InsO Insolvenzordnung
IQ Intelligenzquotient
JGG Jugendgerichtsgesetz
JR Juristische Rundschau

JStVollzG Jugendstrafvollzugsgesetz
JuS Juristische Schulung

JVA Justizvollzugsanstalt
JVEG Justizvergütungs- und Entschädigungs-

gesetz
JZ Juristenzeitung

KAI Kurztest für allgemeine Basisgrößen 
der Informationsverarbeitung

KassKomm Kasseler Kommentar
KfZPflVV KfZ-Pflichtversicherungsverord-

nung
KG Kammergericht oder Kommanditgesell-

schaft
KJHG Kinder- u. Jugendhilfegesetz
KK Karlsruher Kommentar
LAG Landesarbeitsgericht
LBG Landesbeamtengesetz
Lebens- Lebenspartnerschaftsgesetz
partner-
schaftsG
LG Landgericht
Lit. Litera (Buchstabe)
LK Leipziger Kommentar
LR Löwe-Rosenberg
LSA Land Sachsen-Anhalt
LSG Landessozialgericht
MCV mittleres korpuskuläres Volumen der 

Erythrozyten
MdE Minderung der Erwerbsfähigkeit
MDR Monatsschrift für Deutsches Recht

MedR Zeitschrift für Medizinrecht

MeSo Medizin im Sozialrecht

MFJFG Ministerium für Frauen, Jugend, Familie 
und Gesundheit
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MMPI Minnesota Multiphasic Personality 
Inventory

MPU Medizinisch-Psychologische
Untersuchung

MRT Magnetresonanztomographie
MRVG NW Maßregelvollzugsgesetz Nordrhein-

Westfalen
MschrKrim Monatszeitschrift für Kriminologie 

und Strafrechtsreform

Münch Münchener Kommentar
Komm
MV, M-V Mecklenburg-Vorpommern
NA neurologische Adaption
NBG Niedersächsisches Beamtengesetz
n. F. neue Fassung
NJOZ Neue Juristische Online-Zeitschrift

NJVollzG Niedersächsisches Justizvollzugsgesetz
NJW Neue Juristische Wochenschrift

NJWE-FER Neue Juristische Wochenschrift,

Entscheidungsdienst Familien- 

und Erbrecht

NJW-RR Neue Juristische Wochenschrift,

Rechtsprechungs-Report

NStE Neue Entscheidungssammlung

für Strafrecht

NStZ Neue Zeitschrift für Strafrecht

NStZ-RR NStZ-Rechtsprechungs-Report

n. v. nicht veröffentlicht
NVersZ Neue Zeitschrift für Versicherung und Recht

NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht

NVwZ-RR NVwZ-Rechtsprechungs-Report

NW Nordrhein-Westfalen
NWVBl Nordrhein-Westfälische Verwaltungsblätter

NZA Neue Zeitschrift für Arbeitsrecht

NZA-RR Rechtsprechungs-Report Arbeitsrecht

NZS Neue Zeitschrift für Sozialrecht

NZV Neue Zeitschrift für Verkehrsrecht

OEG Opferentschädigungsgesetz
OHG offene Handelsgesellschaft
OLG Oberlandesgericht
OVG Oberverwaltungsgericht
OWiG Gesetz über Ordnungswidrigkeiten
p. c. post conceptionem
16 PF-R 16-Persönlichkeitsfaktoren-Test, revi-

dierte Fassung
PGK Psychologisches Gutachten Kraftfahr-

eignung
PolG Polizeigesetz

ProdHafG Produkthaftungsgesetz
PSB Periodischer Sicherheitsbericht
PStG Personenstandsgesetz
PsychKG Gesetz über Hilfen und Schutzmaß-

nahmen bei psychischen Krankheiten
PTBS/PTSD posttraumatische Belastungsstörung

(post traumatic stress disorder)
Rn. Randnummer, Randnote
RegEntwurf Regierungsentwurf
RG Reichsgericht
RiA Das Recht im Amt

RiStBV Richtlinien für das Straf- und Bußgeld-
verfahren

RP Rheinland-Pfalz
R&P Recht und Psychiatrie

Rspr. Rechtsprechung
RVO Reichsversicherungsordnung
SächsBG Sächsisches Beamtengesetz
SBG Saarländisches Beamtengesetz
SchadÄndG Schadensersatzrechtsänderungs-

gesetz
SchKG Schwangerschaftskonfliktgesetz
SFSS Strukturierter Fragebogen Simulierter

Symptome
SG Sozialgericht
SGB Sozialgesetzbuch
SGb Die Sozialgerichtsbarkeit

SGG Gesetz über die Sozialgerichtsbarkeit
SH Schleswig-Holstein
SK Systematischer Kommentar
SKT Kurztest zur Erfassung von Gedächtnis-

und Aufmerksamkeitsstörungen
SozR Sozialrecht
SPM Standard Progressive Matrices
SSRI selektive Serotonin-Wiederaufnahme-

hemmer (selective serotonin reuptake 
inhibitors)

SSW Schwangerschaftswoche
StA Staatsanwalt(schaft)
StGB Strafgesetzbuch
StPO Strafprozessordnung
StR Strafrecht
StrafFo Strafverteidiger-Forum

StV Strafverteidiger

StVG Straßenverkehrsgesetz
StVollstrO Strafvollstreckungsordnung
StVollzG Strafvollzugsgesetz
StVZO Straßenverkehrszulassungsordnung
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TBFN Testbatterie zur Forensischen Neuro-
psychologie

THC Tetrahydrocannabinol
ThürBG Thüringer Beamtengesetz
TMT Trail-Making-Test
TSG Transsexuellengesetz
TSH Thyreoideastimulierendes Hormon
UBG Unterbringungsgesetze
UStG Umsatzsteuergesetz
UStR Umsatzsteuer-Richtlinien
Var. Variante
VersR Versicherungsrecht
VerwRspr Verwaltungsrechtsprechung
VG Verwaltungsgericht
VGH Verwaltungsgerichtshof
VRS Verkehrsrechts-Sammlung
VV Verwaltungsvorschriften
VVG Versicherungsvertragsgesetz
VwGO Verwaltungsgerichtsordnung
VwVfG Verwaltungsverfahrensgesetz
WHO Weltgesundheitsorganisation
WIE Wechsler Intelligenztest für Erwachsene
WM Wertpapiermitteilungen

WMS-R Wechsler Gedächtnistest, revidierte
Fassung

WMT Word Memory Test
ZBR Zeitschrift für Beamtenrecht

ZEV Zeitschrift für Erbrecht und Vermögens-

nachfolge

ZfStrVo Zeitschrift für Strafvollzug und 

Straffälligenhilfe

ZIP Zeitschrift für Wirtschaftsrecht

ZPO Zivilprozessordnung
ZR Zentralrat
ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik

ZSEG Gesetz über die Entschädigung
von Zeugen und Sachverständigen

ZStW Zeitschrift für die gesamte Strafrechts-

wissenschaft

ZZP Zeitschrift für Zivilprozess
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